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Kieler Nachrichten 
13.04.2012

Elijas Ball vom Bremer Bildhauer Herwig Kemmerich wird beim 15. Skulpturensommer auch zu 
sehen sein. Foto Verein Skulptur in Bissee 

Elijas Ball muss in Bissee 
regelmäßig gegossen werden 
Bissee.  
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Die Landschaftsgalerie in Bissee hat in diesem Sommer ein Thema:

Die Bewegung in der Skulptur
Heide Simonis eröffnet die Kunstausstellung am Bothkamper See 

 h a u 

Bordesholmer Rundschau 
03.05.2012
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Was der 
Wind bewegt 
Morgen öffnet die 15. Skulpturenschau in Bissee 
Bissee. Wenn man sich in Schleswig-Holstein auf ei nes verlassen 
kann, dann auf den Wind . Der Verein „Skulptur in Bissee“ nutzt 
diese meteorologische Konstante für seine 15. Freiluftausstellung, 
die in besonderer Weise beschwingt daherkommt. „Wir haben uns 
in diesem Jahr erstmals ein Thema gestellt und eine Ausschrei-
bung vorgenommen“ erzählt Christian Schnura vom Vereins-
vorstand. „Bewegung“ heißt das Motto. Aus der Flut der Bewer-
bungen wurden 16 Künstler ausgewählt , die bis zu drei Arbeiten 
in dem idyllischen Bauerdorf aufstellen durften, das sich zur Ver-
nissage am Sonnabend wie gewohnt herausgeputzt präsentiert.

Von Sabine Tholund

Ein großartiger Hingucker dümpelt 
auf dem Bothkamper See. Tänzerin
im Wind nennt Gisela Meyer-Hahn 
ihre konzeptionell ausgeklügelte 
und dabei so poetische Arbeit, die je 
nach Windstärke ihre Gestalt ver-
ändert. Bereits von weitem sieht 
man zwischen sattem Baum- und 
Wiesengrün auf dem glitzernd blau-
en Wasser die Doppelspira le, deren   „Tänzerin“ auf dem See: Gisela Meyer- 
wirbelnde textile Flügel in den Far-   Hahn sorgt für einen Hingucker.
ben des Regenbogens strahlen. Ein 
bunter Eyecatcher ist auch das kit-
schig anmutende und kri t isch ge-
dachte Kunstblumenarrangement, 
das Tina Schwichtenberg am Antik-
hof aufgebau t hat. Ansonsten muss 
man anders a ls in den Vorgänger-
jahren, in denen massive Stein-
skulpturen die Ausstellung prägten, 
beim Spaziergang entlang des 
Kunstpfades etwas genauer hin-
schauen. Denn die kinetischen Ob-
jekte sind eher filigran und so kon-
zentriert sich der Rundgang auf das 
Dorf und den Weg zum See. 

Hier kommt man nahe genug he-
ran an die luftigen Arbeiten, die in 
den Vorgärten pendeln und auf dem 
Wasser schwanken oder sich um die 
eigene Achse drehen. Ein paar 
nicht-kinetische Sku lpturen gibt es 
auch. Die verspiegelten Metallfigu-
ren von Bente Polano etwa, Kurt 
Langes metallene Teufelsfratze 
oder die erstaunlich beschwingt da-
stehende hölzerne Rosa von Ingo 

Warnke und Ulf Reisener. Diese Ex-
ponate sind so gearbeitet , dass ihre 
reflektierenden Oberflächen oder 
ihre elegant geschwungene. Form 
Bewegung suggerieren - daru nter 
auch keramische Arbei ten von 
Schülern der lmmanuel-Kant 
Schule Neumünster, deren Beteili-
gung an der Schau den Dialog mit 
der Jugend fördern soll . 

Vielfach wird der Blick des Be-
trachters in die Höhe geleitet, wo die 
vielen zarten Konstruktionen vor 
(hoffentlich) blauem Himmel medi-
tative Wirkung entfalten. Der 
Schwerkraft ein Schnippchen 
schlägt Arne Prohn, der Eisenstan-
gen und Natursteine derart ins 
Gleichgewicht bringt, dass seine 
Sku lpturen an gewaltige Mobiles 
erinnern. Zierlich nimmt sich auch 
Anka Landtaus Tänzerin aus, ein 
abstraktes Objekt aus schlanken, 
spiegelnden Elementen, das bereits 
bei schwachem Windhauch in Be-

Erstaunlich beschwingt steht „Rosa“, die Holzskulptur von Ingo Warnke und Ulf
Reisener, auf der Wiese. Fotos Ehrhardt

wegung gerät. Gefälliges steuert 
Michael Hischer bei , dessen rotie-
rende Wegzeichen in Gelb und Sil-
berfarben Dynamik in einen Vor-
garten bringen. Wer rechts und links 
der Dorfstraße auf das schmale 
Band der Eider blickt, entdeckt 
zwei einschlägige Schriftzüge zur 
deutsch-dänischen Landesge-
schichte. Fließende Grenzen nennt

der Bremer Werner Henkel seine 
Schwimmobjekte in Landesfarben, 
die wie mehrere Expona te der dies-
jährigen Schau exklusiv für Bissee
entstanden sind. 

Hof Reese, Bissee. Eröffnung morgen,
16 Uhr, durch HeideSimonis. Führung mit
Tomke Stiasny um 17.30 Uhr. Bis 15. Ok·
tober. www.skulptur-in-bissee.de 

Kieler Nachrichten 
04.05.2012
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Neue Skulpturen-Schau

fun 

Holsteinischer Courier 
05.05.2012
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Filigrane, kopfgroße Exponate 
 

Bissee.

Von Sven Tietgen 

 

Während die jungen Künstler der Immanuel-Kant-Schule ihre Kera-
mikfiguren präsentierten, wurde Minka Zimmermann (links) vom 
Skulpturenverein für ihr Lebenswerk geehrt. Geflochtene Skulptu-
ren sind das Markenzeichen der 97-Jährigen. Fotos Tietgen 

Die Skulpturenausstellung in 
Bissee ist bis zum 15. Oktober zu 
sehen. Weitere Informationen, 
auch zu Führungen, bei Karin 
Russ unter Tel. 04322/3360.

Die 15. Bisseer Open-Air-
Galerie ist eröffnet. Auch die
Keramikfiguren der Künstler
von der Immanuel-Kant-
Schule kamen beim Publi-
kum gut an. Seite 28

Kieler Nachrichten 
08.05.2012
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„Lichtfänger“ bietet einen reizvollen Kontrast 
Mit dem saftig grünen Wiesen-
gelände am Bothkamper See 

bilden die vier Edelstahlstäbe der Skulptur 
„Lichtfänger“ einen reizvollen Kontrast -
und ragen zusätzlich mit besonderen 
Komponenten in den Himmel über Bissee. 
Die Bildhauerin Barbara Westphal hat in 
die Metallstäbe bündelweise CDs mit

Landschaftsbildern verbunden und inter-
pretiert damit das Motto „Bewegung“ der 
jüngst eröffneten Skulpturenausstellung 
auf eine ganz eigene Weise. Auf einem ent-
spannten Spaziergang am Seeufer sowie 
in Bissee selbst können die Besucher wei-
tere 25 Objekte und Figuren entdecken. 
Die 15. Auflage der vom Verein „Skulptur in 

Bissee“ organisierten Landschaftsgalerie 
punktet mit einer Kunstvielfalt, in der fili-
grane und kinetische Objekte überwiegen. 

Text/Foto Tietgen

Die Skulpturenausstellung in Bissee ist bis 
zum 15. Oktober zu sehen. Info: Tel. 043221 
3360. www.skulptur-in-bissee.de
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15 Jahre - Skulptur in Bissee

www.skulpturen-in-bissee.de
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Dem Rohling zu Leibe rücken

Bissee.
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Auch diesen natürlichen Ball gibt es noch
bis zum 15.Oktober in Bissee sehen.

Lebensart
September 2012




